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Kiel, den 11.11.2022 

 

Arbeitshilfe für die Freiwilligen Feuerwehren zur Vorbereitung für 
einen länger andauernden Stromausfall 
Diese Arbeitshilfe konzentriert sich nur auf die wesentlichen Punkte für die Erhaltung der Führungs- 
und Einsatzfähigkeit einer Freiwilligen Feuerwehr und hat nicht den Anspruch, alle Punkte zu erfüllen, 
da diese durch Regionen und mögliche zusätzliche Aufgaben weitere Punkte zu beachten haben. 

 

Eigene Einsatzfähigkeit:           

• Im privaten Bereich Vorkehrungen treffen, Familienangehörige informieren  ⃝ 
• Private Fahrzeuge immer volltanken       ⃝ 
• Checkliste BBK, WarnApp NINA        ⃝ 

         
• Weitere Infos unter www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Tipps-

Notsituationen/Stromausfall/stromausfall_node.html   
 

 

Einsatzfähigkeit Personal Feuerwehr:         

• Absprache mit Bürgermeister / Ordnungsamt      ⃝ 
• Personalverfügbarkeit prüfen, Personalkonzept erstellen, Schichtplan entwerfen  ⃝ 
• Eigene Einsatzkräfte über Stromausfall und mögliche Folgen sensibilisieren   ⃝ 
• Alarmierung über Pager sicherstellen, alternative Alarmierungsmöglichkeiten festlegen ⃝ 
• Voralarm ab XX Stunden (Beispiel ab 3 Stunden Stromausfall)    ⃝ 

 

Einsatzfähigkeit Gerätehaus: 

• Notstromfähigkeit prüfen, Standort für Notstromaggregat festlegen   ⃝ 
(Wichtig: Anpassungen und bauliche Änderungen nur durch geeignete Elektrofachbetriebe!) 

• Fahrzeuge und Geräte immer volltanken       ⃝ 
• Gerätekontrolle, Funktionsfähigkeiten prüfen      ⃝ 
• Über regionale Führungsstelle oder Amtswehrführung Zugang zu Nottankstellen festlegen ⃝ 
• Angemessene Reserven von Betriebsstoffen bilden       ⃝ 

(Wichtig: Betriebsstoff-Verordnung zu Höchstmengen beachten, Brandklassen) 
• Weitere WC und Waschmöglichkeiten im Gerätehaus prüfen     ⃝ 

(bei Ausfall kommunaler Schmutzwasserentsorgung) 
• Trinkwasser und Vorräte für Einsatzkräfte für eine dauerhafte Besetzung Gerätehaus ⃝ 
• Schaffen von Ruhe- und Schlafbereichen im Gerätehaus     ⃝ 
• Alternative Kochmöglichkeiten, wenn Küche im Gerätehaus ausfällt    ⃝ 
• Ausrüstung medizinische Nothilfe anpassen       ⃝ 

(Nach Ausfall Telefon wird die Bevölkerung vielfach bei Notfällen die Feuerwehr aufsuchen)
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Führungsfähigkeit Feuerwehr: 

• CO-Warner für Truppführer / Gruppenführer bei Erkunden Gebäude/Räume  ⃝ 
• Absprachen mit regionaler Führungsstelle oder Amtswehrführung treffen   ⃝ 
• Funkkonzept DMO / TMO auf Amtsebene        ⃝ 
• Regelmäßige Funkübungen mit Schwerpunkt DMO      ⃝ 

Reichweiten im Zuständigkeitsbereich prüfen       
• Lademöglichkeiten für Funkgeräte und Handlampen außerhalb der Fahrzeuge schaffen ⃝ 
• Analoge Meldewege für Einsätze festlegen, Melder      ⃝ 
• Absprachen mit anderen Hilfsorganisationen vor Ort     ⃝ 
• Kontakt zu IRLS über Amtswehrführung, regionaler Führungsstelle    ⃝ 
• Einsatztaktik an Lage anpassen         ⃝ 
• Löschwasserversorgung im Zuständigkeitsbereich prüfen, Ausfall Hydranten beachten ⃝ 

(Gespräche mit regionalen Wasserversorger) 

 

Dokumentation: 

• Erstellen eines „Schichtbuches“ zum Nachweis für Personal und Einsätze   ⃝ 
(wichtig für Lohnfortzahlung im Einsatzfall, Dokumentation von Notfällen) 

• Einsatzdokumentation schriftlich festhalten       ⃝ 
• Landkarte im ausreichenden Maßstab über Zuständigkeitsbereich, Nachbar-Bereiche ⃝ 

 

Zusätzliches: 

• Wenn möglich, Meldestelle außerhalb des Gerätehauses festlegen    ⃝ 
• Absprache mit Bürgermeister, Gemeinde bzw. Kommune über weitere „Leuchttürme“ für 

Bevölkerung (nicht Feuerwehr)        ⃝ 
• Sofortige Unterstützung von Familienangehörigen von Einsatzkräften durch  

„Leuchttürme“ oder andere Möglichkeiten        
(Nur wenn Einsatzkräfte ihre Angehörigen versorgt wissen, sind sie frei für Einsätze!) ⃝ 

• Kenntnis über hilfebedürftige Personen im Bereich      ⃝ 
• Gespräche mit Betreiber Seniorenheime/Altersheime      ⃝ 

(zum Thema und Auswirkungen Stromausfall sensibilisieren, aber Feuerwehr stellt  
grundsätzlich keine Notstromversorgung sicher)  

• Absprachen mit regionaler Führungsstelle oder Amtswehrführung zu  
alternative Alarmierung Rettungsdienst       ⃝ 

• Nothilfe und mögliche Unterstützung für Rettungsdienst mit beachten    ⃝ 
(Rettungsdienst ist ebenso von Folgen betroffen, Geräthäuser für Nothilfe vorbereiten) 

• Bürgermeister / Ordnungsamt bei Informationsschreiben an Bevölkerung unterstützen ⃝ 

 

Weitere Informationen unter der Web-Seite des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK) zum Thema Stromausfall oder WarnApp NINA 

• www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Tipps-
Notsituationen/Stromausfall/stromausfall_node.html 

• www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warn-App-NINA/warn-app-nina_node.html 
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